
Karten

STRaSSeNKaRTeN
• Nicht zu empfehlen sind Schwe-
den-Karten mit zu kleinem Maßstab,
d.h. gro ßer Maßstabszahl, die Ne ben -
stra ßen unzureichend darstellen und
rasch dazu führen, dass man sich vor
Ort gründlich verfährt.

Die gängigen SERIEN decken das
land mit sechs Blättern ab, wobei die
südlichste Karte bis nördlich von
Värnamo, Växjö, Oskarshamn reicht.
Je nach Reiseziel werden 1–3 Blätter
benötigt. Im Maßstab 1 : 250.000 lie-
gen vor: die Serien von Kartförlaget
in lizenz bei Kümmerly+Frey, die Bil-
och Turistkartan von Norstedts und
die Serie von freytag & berndt. Preis
je Kartenblatt um 11,90 €.

OuTDOORKaRTeN
• TERRÄNGKARTAN: die gängige
Topo-Karte im Maßstab 1 : 50.000; es
sind einzelne Pfade, jedoch nicht zu-
verlässig Wanderrouten verzeichnet
– da haben die Touristenbü ros nicht
selten gute, nicht teurere alternati-
ven parat. Pro Kartenblatt um 17 €.
• CYKELKARTAN: hervorragende
Fahrradkarte im komfortablen Maß-
stab 1 : 90.000, die die aktuellen Fern-
radwege (auch viele aus dem Buch)
und zahlreiche weiteren Informatio-
nen enthält. Je Kartenblatt um 20 €.
• Für PADDLER IN DeN SChÄReN
gibt es einige Spezialkarten im Maß-
stab 1 : 50.000: für die Schärenwelt
bei Västervik »arkösund Gryt Väster-

vik« von Norstedts oder für Blekinge
die »Blekinge skärgård« von Calazo.
Je Kartenblatt um 15–20 €.

Wer auf Flüssen und Seen unter-
wegs ist, versorgt sich am sichersten
in den ortsansässigen Kanuzentralen
mit Material.

BezuGSquelleN
Wir beschränken uns auf Versender,
die online erschei nungsjahr u. liefer -
barkeitsstatus von Karten angeben.
• GEOBUCHHANDLUNG KIEL,
Schülperbaum 9, 24103 Kiel, Telefon
0431 – 910 02, www.geobuchhand
lung.de.
• NORDLAND VERSAND, Vornholt-
straße 7, 49586 Neuenkirchen, Tel.
0800 – 667 3526 sowie 05465 – 476,
www.nordland-shop.com.
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Sofern uns einzelne lokale oder regionale Karten bekannt sind, die es gratis
oder kostenpflichtig zum Beispiel in den Touristenbüros gibt, weisen wir in dem
jeweiligen Kapitel darauf hin. – @ Edition Elch, D-63073 Offenbach

GRATIS-KARTEN VOR ORT IM
TOURISTENBÜRO
Die Touristenbüros vor Ort haben
in der Regel nicht nur ein Jahres-
heft für die jeweilige Stadt oder
Region, sondern auch ein Faltblatt
mit großformatigen Karten sowie
Stadtplänen dazu – wie das kein
kleinformatiger Reiseführer leis -
ten kann.
Damit nicht genug, verfügen die
Touristenbüros zudem über das
entsprechende Material der be-
nachbarten Stadt/Gemeinde/Re-
gion (was bei der Recherche 2016
nur ein einziges Mal anders war);
damit kann man optimal versorgt
das nächste Reiseziel ansteuern.



maten und zieht ein Nümmerchen,
um in der richtigen Reihenfolge be-
dient zu werden.
• SCHLANGE STEHEN an Bushal-
testellen oder in den Geschäften oh -
ne Nummernzettel-System etc. ist
für die Schweden etwas ganz Nor-
males. Im allgemeinen sind die Bür-
ger in Schweden auf Gleichheit und
Gerechtigkeit eingestellt; darum fal-
len Drängler auch unangenehm auf
und rufen durchaus Pro tes te hervor.

ÖFFNuNGSzeITeN, TeIl 2
Vor offiziellen Feiertagen gelten ver-
kürzte Öffnungszeiten, in Flughäfen,

Bahnhöfen und Fährterminals ganz
allgemein eher längere.
• BANKEN: Mo–Fr 10–15 (Do bis
17) uhr; dies sind nur Richtzeiten, in
Städten mitunter verlängert.
• GESCHÄFTE: Die Regelung ist zu
flexibel, um daraus fixe zeiten abzu-
leiten, aber Sie können davon aus-
gehen, dass die läden spätestens ab
9/10 uhr öffnen, Mo–Fr um 18 uhr
und Sa um 14/16 uhr schließen. Su-
permärkte haben vielerorts erweiter-
te Öffnungszeiten, die abends bis 20
oder 22 uhr sowie sonntags von 12
bis 16 uhr reichen. In Warenhäusern
in Städten und einkaufszentren sind
die langen Öffnungszeiten eher die
Regel, im Bahnhofsshop und Kios k
sowieso (dort auch bis 24 uhr). 
• MUSEEN: an Feiertagen (und je
nachdem auch an den Vortagen) gel-
ten von Museum zu Museum völlig
verschiedene Regelungen. Im zwei-
fel immer telefonisch erfragen.
• POSTOMBUD: Da die gewöhnli-
chen Dienstleistungen (siehe unten)
in läden und Supermärkte verlagert
wurden, profitieren die Kunden von
deren längeren Öffnungszeiten.

POST
»Die Post« gibt es in Schweden für
Privatkunden bemerkbar fast nicht
mehr. Von früher üblichen Dienstleis -
tungen blieben nur einige übrig, von
behördlich anmutenden Poststellen
nur solche für Geschäftskunden.
• Wer Briefmarken und Versand-
material wie Kuverts benötigt sowie
Pakete oder einen Brief mit express
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Die gewöhnlichen Öffnungszeiten der Museen finden sich in den jeweiligen Ka-
piteln. – @ Edition Elch, D-63073 Offenbach

ÖFFNUNGSZEITEN, TEIL 1
Die Öffnungszeiten in diesem
Buch können zum Teil nur Richt-
zeiten sein – nicht weil autorIn-
nen oder Redaktion zu bequem
wä ren, um korrekte Daten zu
sammeln bzw. zu überprüfen.
einige Sehenswürdigkeiten, un-
terkünfte sowie Touristenbüros
öffnen und schließen oder wech-
seln ihre Öffnungszeiten nicht
an einem runden Datum, son-
dern an einem dem runden Da-
tum nahe liegenden Wochen-
ende. Darum finden Sie in die-
sem Buch häufig angaben mit
»etwa« oder »Mitte april bis en -
de September« – anstatt einem
»14.4. – 29.9.«, was bereits ein
Jahr später überholt bzw. nur
noch humbug wäre.



• TRANSPORT IN ÖFFeNTlICheN
VeRKehRSMITTelN: Besonders die
unterschiedliche Regelung in den
einzelnen zügen ist unbefriedigend
(siehe Seiten 21/24). Busse nehmen
keine Fahrräder mit. Nach Öland ver-
kehrt, abgesehen von der autofähre
von Oskarshamn nach Byxelkrok, im
Sommerhalbjahr ei ne Fahrradfähre
ab Kalmar.
• FAHRRADVERMIETUNG: neben
den raren Fahrradläden am ehesten
bei Campingplätzen, Jugendherber-
gen in ländlichen Gebieten, auch bei
einigen Touristenbüros. Die Tarife lie-
gen für ein gewöhnliches Rad pro
Tag um 100 –150 SeK, pro Woche um
400 –500 SeK. Für ein modernes, ge -
lände gängiges Rad ist das Doppelte
an Tagestarif zu veranschlagen.
• IN FORMATION: Wer für die ge-
planten Touren keine »Cykelkartan«
(siehe Seite 15) mitgebracht hat, er-
hält das beste Material in den Touris -
tenbüros vor Ort; wir weisen auf hilf-
reiche Karten und Broschüren hin.
eine grobe Übersicht ermöglicht die 
deutschsprachige Website www.vis
itsmaland.se/de/radfahren. Mit der
auswahl in diesem Buch dürften Sie
gut genug bedient sein.

TaGeSTOuReN
In den einzelnen Kapiteln ab Seite 74
werden rund 45 Touren und geeig-
nete Gebiete präsentiert oder es wird
auf sie verwiesen, inklusive notwen-
diger angaben (zu Karten, Broschü -
ren, Downloads). Da manche Routen
nicht oder nur lückenhaft markiert

sind, sollte man sich zu orientieren
verstehen; in einzelfällen sind Karten
in gedruckter Form (mal gratis, mal
kostenpflichtig) dringend geboten.
einige Routen verlaufen zumindest
streckenweise auf Fernradwegen –
und machen appetit auf mehr. Fast
zehn der Routen haben wir für diese
auflage selbst neu recherchiert.
• DRAISINE: unterwegs mit Schie-
nenfahrrädern ab hultsfred, Åseda,
Virserum (siehe Seite 149).
• MTB: bei huskvarna und Jön kö -
ping (siehe Seite 126).

FeRNRaDWeGe
unsere Tourenvorschläge, die selbst
recherchierten Routen einbezogen,
kombinieren teilweise etappen die-
ser Radwanderwege. eine auswahl:
• BANVALLSLEDEN: rund 220 km
auf den teilweise erhaltenen Trassen
stillgelegter eisenbahnstrecken, von
Karlshamn am See Åsnen vorbei bis
halmstad an Schwedens Westküste
(Teilstrecken siehe Seiten 88 ff. und
276). Recht gut beschildert.
• KRONOBERGSTRAMPEN: rund
350 km als Rundkurs durch den Re-
gierungsbezirk Kronobergs län, im
Westen und Süden Smålands. Tou-
renkarte im Touristenbüro Tingsryd
(siehe Seite 91).
• KALMARSUNDSLEDEN: über
200 km auf alten Wegen und Bahn-
trassen am Sund zwischen Småland
und Öland (siehe Seite 189). Touren-
karte im Touristenbüro in Kalmar. In
weiten Teilen verlaufen Radweg und
Wanderroute gemeinsam.
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Parallel zu Straßen verlaufende Radwege sind über Land eher selten; 
die ausgewiesenen Radrouten führen bevorzugt über Forstwege und 
Nebenstraßen, hier oben auf Öland, unten links am Fluss Mörrumsån4


